
 

Weihnachten 2014 

“Denn uns ist ein Kind geboren, 

ein Sohn ist uns geschenkt. 

Die Herrschaft liegt auf seiner Schulter; man nennt 

ihn: 

Wunderbarer Ratgeber, 

Starker Gott, 

Vater in Ewigkeit, 

Fürst des Friedens”. 

Jes. 9,5 

 

 

Liebe Wohltäter, Freunde, Schwestern und Brüder der redemptoristischen Gemeinschaften! 

Wir grüßen Sie sehr herzlich in Christus, unserem Erlöser, und wollen Ihnen wie immer 

etwas aus unserem Leben und Arbeiten berichten. 

Für uns ist es eine Freude, dass unser Papst Franziskus im November den Beginn eines 

Jahres der Orden ausgerufen hat. Wir danken Gott, dass er uns berufen hat und nehmen die 

Einladung an, unsere Berufung zu erneuern und unsere Zukunft im missionarischen Dienst 

der Kirche zu sehen. 

Im Juli wurde mit Sr. Marcela Apaplaza und Sr. Ximena Lazcano ein neuer pastoraler 

Einsatz in Graneros, Diözese Rancagua begonnen. Sie integrieren sich in die Diözese und 



in die Pfarrei mit ihren verschiedenen Diensten, vor allem in der Jugendarbeit und 

Familienberatung. 

Am Erlöserfest feierten wir das 20 jährige Bestehen unserer Fraternität, Frauen und 

Männer, die sich unserer Gemeinschaft verbunden wissen. Bewegt und mit Freude 

erneuerten einige Mitglieder ihr Versprechen der Zugehörigkeit in der Eucharistiefeier. 

Um sich auf die ewige Profess vorzubereiten, lebte Sr. Rosse Marry Moyata aus Bolivien 

drei Monate bei uns und nahm an verschiedenen Weiterbildungskursen spiritueller und 

sozialer Art teil. 

In diesem Jahr traf auch die Visitation unserer neuen Generaloberin, Sr. Margret Obereder, 

die uns mit Sr. Olga Inés Hinojosa als Ratschwester in der Region besuchte. Ihre 

Gegenwart war ein Geschenk, das uns erfreute und bereicherte und uns neue Erkenntnisse 

und Impulse brachte. 

Johanna Martin kam als Praktikantin und arbeitete in unserem Kindergarten. Sie war offen 

für unsere Kultur und sehr lernbereit. Mit ganzem Herzen war sie bei den Kindern und 

bereit zu helfen wo sie konnte. Ende Dezember wird wieder eine junge Frau aus 

Deutschland im Kindergarten ihren Sozialeinsatz für ein halbes Jahr leisten. 

In Zusammenarbeit mit den Redemptoristen haben wir in der Berufspastoral ihrer Pfarreien 

Impulse gegeben, Jugendgruppen besucht und versucht, die pastoralen Mitarbeiter zu 

animieren, ihre eigene Berufung wertzuschätzen. Für das nächste Jahr sind wir mit dem 

Erzbischof von Concepcion im Gespräch über Möglichkeiten einer missionarischen Arbeit 

in der südlichen Region Chiles. Wir sind uns der großen Notwendigkeit einer 

seelsorglichen Begleitung der Menschen in dieser Gegend sehr bewusst geworden. 

Als Missionsschwestern vom Heiligsten Erlöser bemühen wir uns, in den verschiedenen 

Aufgaben unseren Schwestern und Brüdern mit Freude zu dienen. Wir hoffen, dass das 

„Jahr der 0rden“ eine Zeit der Gnade werde und wir Christus, unseren Erlöser, kraftvoller 

verkünden können. 

Wir grüßen Sie herzlich und dankbar und wünschen Ihnen zum Fest der Geburt unseres 

Herrn den Segen, der von der Krippe ausgeht und Sie im kommenden Jahr begleiten möge. 

 

 

Hna. Sara Romero T. 

Regionaloberin der Region Chile 

 


